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Liebe Adler-Union Familie, 

am Sonntag, den 06. März 2022 startete 
unsere 1. Mannschaft mit einem 4:0 Sieg 
im Lokalderby gegen den SC Frintrop 
erfolgreich in die Rückrunde. Die andern 
Seniorenmannschaften, sowie auch 
viele Jugendmannschaften, sind bereits 
zwei Wochen früher in die Rückrunde 
gestartet.

Normalerweise sind alle Aktiven in 
unseren Mannschaften froh, dass es nach 
der langen Winterpause endlich wieder 
losgeht, und freuen sich auf ihren heißge-
liebten Fußball. Doch dieses Jahr ist alles 
anders. Nicht nur, dass uns die Pandemie 
weiter in Atem hält. Nein, jetzt ist auch 
noch etwas dazugekommen, was für uns 
alle unvorstellbar war. Mitten in Europa, 
in der Ukraine, ist Krieg. Uns erreichen 
schreckliche Bilder aus den umkämpften 
Städten und Regionen der Ukraine. Um 
eine humanitäre Katastrophe zu verhin-

dern, haben viele Hilfsorganisationen 
Spendenaktionen gestartet. Auch wir 
im Verein haben beschlossen, zu helfen. 
Beim Spiel gegen den SC Frintrop hatten 
wir Spendenboxen aufgestellt, und un-
sere Besucher haben den stolzen Betrag 
von 497 Euro gespendet. Die Vorstände 
unserer Basketball-, Fußball-, Tennis- und 
Tischtennis-Abteilung haben beschlos-
sen, ebenfalls einen nicht unerheblichen 
Beitrag zu leisten. So ist insgesamt die 
großartige Gesamtsumme von 1800 €
zusammengekommen. Diesen Betrag 
haben wir am 12. März 2022 auf das 
Konto Aktionsbündnis Katastrophenhilfe 
überwiesen. Ich danke allen, die sich an 
dieser Aktion beteiligt haben!

Leider haben wir auch vereinsintern trau-
rige Nachrichten. In unserer Fußballabtei-
lung ist nach Jürgen Frisch, Hansi Göken, 
Werner Swienty, Werner Tschirner und 
Karl-Heinz Jochheim nun auch am 04. 
März 2022 Hubert Scheffler verstorben. 
Mit ihm haben wir einen weiteren guten 
Freund unseres Vereins verloren. Alle 
haben sich Jahrzehnte durch ihre ehren-
amtliche Tätigkeit für den Verein verdient 
gemacht und wir vermissen sie.

Es ist schon schwer, nach so vielen 
unerfreulichen Nachrichten wieder den 
sportlichen Faden zu finden. Aber es 
gehört zu den Aufgaben des Vorstandes, 
nach vorne zu blicken und den Verein 
in eine gute Zukunft zu führen. Deshalb 
wünsche ich allen Mannschaften viel 
Glück und Erfolg für die Rückrunde. Vor 

allem natürlich unserer 1. Mannschaft, 
die ein großes Ziel vor Augen hat, den 
Aufstieg in die Landesliga.

Vergessen möchte ich auch nicht die 
Jugend. Der Vorstand der Jugendabtei-
lung, insbesondere Patrick Theisen hat 
organisiert, dass für die Fußballabtei-
lung der DJK Adler Union Frintrop ein 
legendäres Sammelalbum mit Fotos aller 
Mannschaften und Vorstände herausge-
bracht wird. Wir finden das großartig und 
wünschen allen viel Spaß beim Sammeln 
und Tauschen.

Zum Schluss möchte ich noch auf zwei 
Veranstaltungen unseres Vereins hinweisen.

Vom 19.04.2022 bis zum 21.04.2022 
veranstaltet die Fußballjugend auf 
unserer Sportanlage am Wasserturm ein 
Ostercamp, und unsere Tennisabteilung 
präsentiert sich am 18.04.2022 auf ihren 
Plätzen mit einem Tag der offenen Tür. 
Über zahlreiche Besucher würde man 
sich sehr freuen.

Mein größter Wunsch in dieser Zeit gilt 
den Menschen in der Ukraine und der 
Hoffnung auf Frieden, denn unser Fußball 
ist NUR eine oder die schönste NEBENSA-
CHE der Welt.

Euer Günter Droll 
(Vorsitzender Fußballabteilung)
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Adler Union trauert um
Hubert Scheffler

Nach schwerer Krankheit ist am 05.03.2022 die „gute Seele“ unseres Vereins
und unser guter Freund Hubert Scheffler verstorben.

Sein unermüdlicher Einsatz als Planer und Baustellenleiter bei der Errichtung des Vereinsheimes
wird genauso unvergessen bleiben wie sein Einsatz bei der Durchführung und Koordination

der vielen Jugendfreizeitmaßnamen nach Spanien.

Unvergessen bleiben auch seine jahrelangen ehrenamtlichen Dienste als Betreuer der 1. Mannschaft
und seine stets lustige und offene Art und Weise im Umgang mit seinen Freunden und Kollegen.

Der Verein ist Hubert zu tiefem Dank verpflichtet.
Mit ihm verlieren wir einen guten Freund und Helfer.

Der Familie wünschen wir viel Kraft in der schweren Zeit.

Hubert Scheffler 
†  05.03.2022

Es gibt Wichtigeres als Fußball !!

Vor dem Lokalderby der Bezirksliga am Frintroper Wasserturm 
verneigten sich Gast SC Frintrop und das Heimteam der DJK 
AdlerUnion Frintrop vor dem verstorbenen Hubert Scheffler, 
der über Jahrzehnte ehrenamtliche Funktionen beim Gast-
geber innehatte und am vergangenen Freitag nach schwerer 
Krankheit erlöst wurde. Einer Gedenkminute folgte dankbarer 
Applaus der mehr als 200 Zuschauer.



Adler Union trauert um
Roland Gerhold

Am 17.2.2022 verstarb unser langjähriger Vereinskamerad Roland Gerhold, 
nach kurzer schwerer Krankheit, im Alter von 64 Jahren.

Roland hinterlässt neben seiner Ehefrau Moni, drei Töchter, einen Sohn und zehn Enkelkinder.

Die Fußballtennisabteilung hat einen guten Sportler, einen lustigen Kameraden
und einen guten Freund verloren. 

Unsere Gedanken während dieser schweren Zeit sind bei seiner Familie. 
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

Der Tod kann uns von den Menschen trennen, der zu uns gehörte,
aber er kann uns nicht das nehmen, was uns mit ihm verbindet.

Roland Gerhold
†  17.2.2022 

„Der Tod ist gewissermaßen
eine Unmöglichkeit,

die plötzlich zur Wirklichkeit wird“
» Johann Wolfgang von Goethe «



könnte Ihre 
Anzeige 
stehen!

HIER!

HIER!

HIER!

HIER!
Ihre AnzeIge In 
unserem neuen 
mAgAzIn? 
KeIn problem!
Unser Magazin erscheint max. 5x pro Saison und wird 
mit einer Auflage von 100 Stück während der immer 
gut besuchten Meisterschaftsspiele verteilt. Außerdem 
werden die Magazine in unserem Vereinsheim aus- 
gelegt und an unsere Mitglieder ausgegeben. 

Ihre Anzeige kann in den folgenden 
Formaten geschaltet werden:

1/1 Seite: 200 x 287 mm 
1/2 Seite:  200 x 141 mm 
1/4 Seite: 200 x 68 mm (Querformat) 
 97,5 x 141 mm (Hochformat) 
1/8 Seite: 97,5 x 68 mm

Weitere Informationen und Preise erhalten Sie bei 
Gabi Obschinsky (obschinsky@arcor.de).
Als Service bieten wir Ihnen eine professionelle und 
kostengünstige Anzeigenerstellung durch unsere 
Werbeagentur xoxo:kommunikationskonzepte: an.

www.adlerunion.de

Finden Sie uns auch im Netz unter: 

oder auf Facebook! 



SamStag 30. aprIl   (10 - 15 Uhr)

FrIntroper Str. 306 b
Standgebühr 10 €   (max. 3 meter)

Anmeldung nur am 27. + 28.04. im Geschäftszimmer 
(Nur in der Zeit von 17 - 19 Uhr; 5 € Anmeldegebühr)



Profi
werden
ist
einfach.

sparkasse-essen.de

Wenn man einen Finanzpartner hat, der
einen auch im Sport unterstützt und
weiterbringt.

Informieren Sie sich in Ihrer Sparkasse.
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Allgemein

ostercamp am Wasserturm
Adler Union Ostercamp sorgt für Spaß am Ball.

Am Dienstag nach Ostern (19. April) startet das dreitägige AdlerUnion-Ostercamp am Wasserturm.
Täglich von 10.00h bis 15.00h  geht’s um Tricks, Taktik, Technik und einfach nur um Spaß am Ball!!

WO?    

Platz 2; Ein- u. Ausgang nur über die 
Frintroper Str. 306b

WAS kOStEt’S ?

Externe: 70,- EUR

Mitglieder: 65,- EUR

Geschwister: 55,- EUR

(inkl. Verpflegung und einem
Gym.Beutel)

Für WEN?

Alle Kinder/Jugendliche der
Jahrgänge 2007 bis einschl. 2015

ANmEldUNG

Anmeldungen sind ab sofort möglich 
und können nur per E-Mail an
christian.kubiczek@adlerunion.de 
erfolgen.

Nach der Anmeldung erhaltet ihr die 
Bankdaten. Erst mit der anschließen-
den Zahlung der Campgebühr ist der 
Platz sicher.

Bei der E-Mail Anmeldung, bitte 
ZWINGEND folgende Angaben mit-
teilen:

1. Team (z.B. F1, E2, D4 usw.)
2. Jahrgang
3. Vorname und Nachname 

des Kindes
4. Vorname Elternteil + Handy-Nr.
5. Allergien oder besondere 

Lebensmittelunverträglichkeiten?

Wir hoffen, mit unserem eigenen 
Fußballcamp eine tolle Alternative
in den Schulferien auch zum Vereins-
training anzubieten und freuen uns 
über jede Anmeldung!



Turmreport / März 2022 www.adlerunion.de

Am 5. Dezember hat die DJK
Adler Union ihren langjährigen Trai-
ner Peter Löffler verabschiedet. 

Peter Löffler, der als Kind auf der Ber-
geborbecker Asche bei DJK Wacker 
Fußballspielen gelernt hat und seine 
ersten Seniorenjahre bei der DJK 
Eintracht an Don Bosco verbrachte, 
wechselte 1992 zu den Frintroper 
Adlern. 

Hier begann seine sportliche Lauf-
bahn bei den damals sehr erfolgrei-
chen Alten Herren der Adlerträger. 

Ab 1996 übernahm er das Training 
der Zweiten am Wasserturm und trai-
nierte später eine Jugendmannschaft 
von den F-Junioren bis zur B-Jugend. 
In dieser Zeit feierte er mit den Kids 
u.a. die Kreismeisterschaft. 

Später holte ihn Frank Sous als Co-
Trainer in die Erste. Mit dieser Mann-
schaft erlebte er große Erfolge u.a. 
den Aufstieg in die Bezirksliga. In der 
Folge übernahm er das Training eines 
bemerkenswerten A/B-Junioren - 
Jahrgangs. Einige Jungs der aktuellen 
Ersten, z.B. Felix Ohters und Yannik 

Reiners, durchliefen damals sehr 
erfolgreich seine Fußballausbildung. 

Bis zu seinem Ausscheiden stellte er 
bis heute seinen Sachverstand und 
seine Zeit zuverlässig und gewissen-
haft ohne nennenswerte Unterbre-
chungen als Co-Trainer der Ersten 
in den Dienst der DJK AdlerUnion 
Frintrop. 

Es ist zu hoffen, dass noch viele junge 
Kicker, Trainer und der AUF-Vorstand 
von diesem Sachverstand profitieren 
werden!!

Allgemein

Verabschiedung von peter löffler
... aus dem aktiven trainingsbetrieb der dJk Adler Union Frintrop.
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Als Günter Droll am 16. Oktober im 
Fußballmuseum des DFB in Dort-
mund vom DFB Vize Peter Peters und 
FVN-Präsidenten Frymuth in den 
diesjährigen Club 100 aufgenommen 
werden sollte, war er leider verhin-
dert. Nicht unwahrscheinlich, dass 
ihn Aufgaben in seinem Verein DJK 
AdlerUnion Frintrop vom Besuch 
dieser Ehrung abgehalten hatten. 
Dass Günter Droll diese Ehrung für 
außergewöhnliche Leistungen und 
Engagement im Amateurfußball 
verdient hat, belegt sein tatsächlich 
außergewöhnliches Fußballleben.

Wurzel für seine Leidenschaft für das 
runde Leder legten bereits in früher 
Jugend Brüder und Nachbarskinder 
im Straßenfußball, bevor er sich der 
Jugend der DJK Adler Frintrop an-
schloss und dort die Grundlagen des 
Mannschaftssports lernte. Nach der 
Jugendzeit spielte er von 1968 bis 
1974 beim Nachbarverein Union Frin-
trop, mit der er in die Landesliga auf-
stieg und 1973 den Essener Stadtpo-
kal holte. Aus dieser Zeit besonders 
in Erinnerung die legendären Pokal-
spiele gegen den ETB Schwarz-Weiß 
und die Dortmunder Borussia. Mit 
dem Wechsel als Spieler-Trainer zum 
SC Phönix 1974 legte er die Grund-
lage für seine spätere ehrenamtliche 
Vereinsarbeit. Seinen Feinschliff holte 
sich Droll als Trainer der Reserve der 

Schwarz-Weißen, als der ETB mit der 
Ersten in der zweithöchsten Deut-
schen Liga kickten. 1981 kehrte er 
dann an den Wasserturm in Frintrop 
zurück. Als Trainer von Unions Erster 
feierte er u.a.1985 den Aufstieg in 
die Landesliga und im Anschluss den 
mehrfachen Stadtpokalsieg seiner 
Alten Herren. 

Nach dem offiziellen Abschied als 
Kicker und Trainer von seinen Mann-
schaften 2008 widmete er sich inten-
siv bei Union Frintrop der Vereins-
arbeit. Vom dritten bis zum ersten 
Vorsitzenden führte ihn der Weg im 
Unionvorstand. Insbesondere seine 
vier Jahre vor der Fusion mit dem 
Nachbarverein Adler Frintrop wid-
mete er der Vorbereitung des neuen 
Großvereins Adler Union im Stadtteil. 
Als 2013 Union und Adler friedlich 
und sehr harmonisch zusammenfan-
den, wurde mit Günter Droll einer der 
Väter der Fusion mit überwältigender 
Mehrheit der Stimmberechtigten bei-
der Vereine zum Ersten Vorsitzenden 
des neuen Vereins DJK Adler-Union 
Essen-Frintrop gewählt. 

Dass damit die richtige Entscheidung 
getroffen wurde, zeigt die aktuelle 

Entwicklung des neuen Großvereins. 
Hier fungiert Günter Droll nicht nur 
als in jeder Hinsicht fachkundiger 
Boss eines Mehrsparten-Clubs, 
sondern zwischenzeitlich auch als 
ehrenamtlicher Bauleiter, „Bauauf-
sicht“ und erster Ansprechpartner 
für die Stadt Essen beim großartigen 
Ausbau SEINER  Sportanlage. 

 Auf eben dieser nun fast fertigge-
stellten Sportanlage lässt es sich 
Jürgen Kreyer, der Vizepräsident  
Fußballverbands  Niederrhein, nicht 
nehmen, für Günter Droll die in 
Dortmund  verpasste Ehrung für sein 
außergewöhnliches  ehrenamtliches 
Engagement nachzuholen.

Allgemein

aufnahme in den dFb Club 100
Günter droll erhält Ehrung für außergewöhnliche leistungen im Amateurfußball.



AdlerUnIon
FAnshop

Für unsere 
Mitglieder und Fans 

gibt es u. a. 

VereInSnAdel 
2,00 €

AUtoAUFkleber 
1,00 €

kleIner WIMpel 
5,00 €

Großer WIMpel
7,00 €

HIER! könnte
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!

HIER!
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Ausnahmsweise stand nicht der Ball 
im Zentrum der Begierde und des 
Interesses am  Wasserturm. Diesmal 
galt es, beim Foto-Shooting für das 
große Adler-Union-Sammelalbum 

perfekt abzuschneiden. Und das 
hat wirklich geklappt. Reibungslos 
landeten hunderte Spieler/innen 
und Funktionär/innen im Kasten des 
Foto-Profis. Eine klasse logistische 

Leistung der Jugendabteilung!! 
Begünstigt wurde diese Jahrhunder-
taktion  allerdings ein wenig durch 
den wieder einmal ziemlich ausge-
fransten Spielplan.

Allgemein

das große Sammeln und tauschen beginnt!
den droll hab ich doppelt! Ich brauch´ noch den köther!   ; )



Thomas Schubert
GESCHÄFTSFÜHRER

IMMOBILIENVERWALTUNG TH. SCHUBERT GMBH 
HUBERTSTR. 293 • 45307 ESSEN

TELEFON: 0201 - 87651335 • TELEFAX: 0201 - 87651337 
EMAIL: t.schubert@immoverw-ts.de

HIER! könnte
Ihre Anzeige 

stehen!HIER!

HIER!

www.kanzlei-binder-scholl.de

Jürgen Binder & Peter Scholl 
Rechtsanwälte

Frintroper Straße 340 
45359 Essen

Telefon 0201 / 86 91 70 
Telefax 0201 / 86 91 719

kanzlei@binder-scholl.de
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Nach fast 14 Jahren als Trainer- und 
Jugendfunktionär bei der DJK Adler 
und AdlerUnion Frintrop verlässt der 
Trainer und stellvertretende Jugend-
leiter Patrick Theisen zum Saisonende 
die DJK AdlerUnion Frintrop.

Mit seinem ältesten Sohn Fabio star-
tete er 2008 mit der damaligen G3 
die Trainerlaufbahn bei den Adlern. 
Dieser Mannschaft blieb er bis heute 

treu und durfte mit seinen Jungs 
zwei Kreismeisterschaften und dane-
ben grundsätzlich vordere Plätze in 
den verschiedenen Ligen feiern. Et-
liche Abschlussfahrten werden allen 
in guter Erinnerung bleiben. Seine 
A2 dominiert zusammen mit der SGS 
auch in diesem Jahr die Leistungs-
klasse und hat gute Aussichten auf 
Platz eins!

Nach der Fusion mit der SV Union 
engagierte sich Patrick Theisen 
darüber hinaus intensiv im Leitungs-
gremium der AdlerUnion Jugend. 
Der Schwerpunkt seiner Arbeit in der 
Jugendleitung war die Verankerung 
eines nachhaltigen Jugendkonzepts 
für seinen Verein, mit dem eine syste-
matisch aufbauende Schulung in den 
verschiedenen Alters- und Leistungs-
klassen initiiert und optimiert wurde.

Maßgeblich mitverantwortlich war er 
für die einheitliche Ausstattung der 
AdlerUnionisten. Er organisierte Fort-
bildungen für Trainer und Mitarbeiter 
der Jugendleitung und war beteiligt 
bei Durchführung und Organisation 
von Nikolausfeiern, Turnieren, Fuß-
ballcamps, Spanienfahrten...

Schließlich erwarb er nach intensiver 
DFB-Ausbildung den „B-Schein“ und 
damit die Grundlage für neue Her-
ausforderungen im Trainingsbereich, 
die er zur neuen Saison in neuem 
Umfeld suchen und finden wird.

Allgemein

Verabschiedung von patrick theisen
danke für Alles und viel Glück und Erfolg in der Zukunft!
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mülheim-heißen
Hingbergstraße 349-353 
45472 Mülheim an der Ruhr

oberhausen-osterfeld
Gildenstraße 2 
46117 Oberhausen

essen-Frintrop
Frintroper Str. 422-426 
45359 Essen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09:00 -18:00 Uhr 
Samstag 09:00 - 13.00 Uhr

Deutsche Post Partnerfilialen D. Stevens

weitere Filialen:



Hallo liebe Sportfreunde, am
Samstag den 23.04.2022 findet
ab 14.00 Uhr auf der Tennisanlage 
hinter den Sportplätzen ein Tag
der offenen Tür statt.

Hierzu sind alle Sportbegeisterten, 
egal welchen Alters, eingeladen.

Es werden neben dem Schnupper-
training auch Tennisspiele für alle 
Altersgruppen angeboten:  

z. B. Tennisspiele Kinder/Jugendliche 
gegen Eltern/Großeltern, Fußballer 
gegen Trainer oder Freunde/Bekannte
gegeneinander. Schläger und Bälle 
werden gestellt.

Wer möchte, kann auch bei einem 
Trainer die Grundlagen des Tennis-
spielens erlernen.

Für das leibliche Wohl wird auf unserer
schönen Terrasse mit Getränken und 
kleinen Snacks gesorgt.

Wir möchten auch darauf aufmerk-
sam machen, dass die Tennisabtei-
lung in dieser Saison einmal monat-
lich ein kostenloses Training für alle 
Fußballer der Jugend- und Senioren-
mannschaften unseres Vereins 
sowie für deren Familienangehörige 
anbietet.

Mehr Infos dazu am 23.04.2022 auf 
der Tennisanlage oder per Telefon 
unter 01776694170.

Tennis 

tag der offenen tür
Information der tennisabteilung Adler-Union Frintrop

Tag der 
offenen 

Tür
23.04.2022 
ab 14:00 Uhr
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kONtAkt:
Bezirkssportanlage 
am Frintopper Wasserturm 
Am Kreyenkrop 15
45359 Essen 
Tel. 0201 - 69 95 84 
Tel. 0171 - 55 14 604 (Platzwart) 
 
EHrENvOrSItZENdE:
Wolfgang Gottke 
Tel. 0173 - 24 19 552 
 
vOrStANd GESAmtvErEIN:

1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Frank Forck 
Tel. 0172 - 20 41 593

Geschäftsführer 
Ralf Pohl 
Tel. 0177 - 34 68 305

Schatzmeister 
Reiner Stöckmann 
Tel. 0177 - 86 86 250

Pressewart 
Hartmut Asche 
Tel. 0177 - 34 41 319

FUSSBAllABtEIlUNG:
1. Vorsitzender 
Günter Droll 
Tel. 0171 - 20 08 255

2. Vorsitzender 
Heinrich Weber 
Tel. 0176 - 57 60 78 40

3. Vorsitzender 
Hans-Jürgen Felmede 
Tel. 0160 - 72 32 759

1. Geschäftsführer 
Stefan Köther 
Tel. 0172 - 99 61 977

2. Geschäftsführer 
Michael Tschirner 
Tel. 0162 - 92 51 154

3. Geschäftsführer 
Markus Gregorius 
Tel. 0177 - 36 95 235

1. Kassiererin 
Heike Delsing 
Tel. 0171 - 20 08 225

2. Kassierer 
Udo Vogelwiesche 
Tel. 01575 - 31 35 331

3. Kassierer 
Andreas Droll 
Tel. 0176 - 61 20 14 63

Trainer Senioren I 
Marcel Cornelißen 
Tel. 0173 - 24 23 869

Trainer Senioren I 
Uwe Delfs 
Tel. 0163 - 24 01 958

Trainer Senioren II 
Sven Schöneweiß 
Tel. 0174 - 96 37 07

Trainer Senioren II 
Sascha Glaubitz 
Tel. 0177 - 45 18 600 

Trainer Senioren III 
Sebastian Westkamp 
Tel. 0178 - 86 36 691

Trainer Senioren III 
Marc Tingler 
Tel. 0173 - 21 73 066

Trainer Frauen I 
Daniel Rademacher 
Tel. 0159-06712250

Trainer Frauen I 
Heinrich Knölke 
Tel. 0178 - 81 33 768

 
 

 
Alte Herren / Jedermänner 
Michael Hoffmann 
Tel. 0176 - 22 03 76 13

Alte Herren / Jedermänner 
Jörg Schefzig 
Tel. 0172 - 28 65 432

Fußballtennis 
Dirk Roder 
Tel. 0179 - 13 66 334

Masseur 
Detlef Schallock 
Tel. 0173 - 27 38 788

Physio und Athletik 
Mirco Küch 
Tel. 0178 - 69 96 979

Pressewart 
Hartmut Asche 
Tel. 0177 - 34 41 319

Werbung / Sponsoring 
Gaby Obschinsky 
Tel. 0172 - 43 95 406

Werbung / Sponsoring 
Heinrich Weber 
Tel. 0176 - 57 60 78 40

 
info@adlerunion.de 
www.adlerunion.de

Spendenaktion Ukraine 

danKe!!!
1.800 € gehen an das 
Aktionsbündnis katastrophenhilfe

Am vergangenen Samstag und Sonntag baten die Jugend-
abteilung und die Senioren Gäste, Freunde und Spielerinnen 
um Spenden für die notleidenden Ukrainer auf der Flucht 
und im Kriegsgebiet. 

Die Fußballfreunde am Turm bewiesen, dass sie bei aller 
Begeisterung für diesen schönen Sport vom Mitgefühl und 
Mitleiden mit der Ukrainischen Bevölkerung ziemlich über-
wältigt sind. 

1800 € ergab das Spendenzählen am Ende!

In den nächsten Tagen wird das Geld dem Aktionsbündnis  
Katastrophenhilfe übergeben.
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trAININGSZEItEN UNd ANSprEcHpArtNEr:
Stefan Köther 45359 Essen; Labberg 6,
 Tel: 0201 - 69 58 349, Handy: 0172 - 99 61 977
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll Handy: 0171 - 20 08 255
Heinrich Weber 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
 Tel: 0201 - 67 68 28

1. mannschaft männer / Bezirksliga
Marcel Cornelißen Handy: 0173 - 24 23 869
Uwe Delfs Handy: 0163 - 26 56 690
Trainingszeiten: Dienstag, Donnerstag und Freitag
 von 19:00 bis 20:30 Uhr

2. mannschaft männer / kreisliga A
Sven Schöneweiss Handy: 0174 - 96 37 07
Sascha Glaubitz Handy: 0177 - 45 18 600  
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 Uhr

3. mannschaft männer / kreisliga c
Sebastian Westkamp Handy: 0178 - 86 36 691
Marc Tingler Handy: 0173 - 21 73 066
Trainingszeiten:  Mittwoch und Freitag von 19:30 bis 21:00 Uhr

Finden Sie uns auf Facebook: 

1. mannschaft Frauen / kreisliga A
Daniel Rademacher Handy: 0159-06712250
Heinrich Knölke  Handy: 0178 - 81 33 768
Trainingszeiten:  Dienstag und Donnerstag von 19:30 bis 21:00 Uhr

Alte Herren / Jedermänner 
Michael Hoffmann Handy: 0176 - 22 03 76 13
Jörg Schefzig Handy: 0172 - 28 65 432
Trainingszeiten:  Montag von 19:30 bis 21:00 Uhr (Platz)
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 Uhr (Halle)
 Mittwoch von 19:30 bis 21:00 Uhr (Platz - bei Bedarf)

Fußballtennis
Dirk Roder  Handy: 0179 - 13 66 334
Trainingszeiten:  Donnerstags in der Sommerzeit:
 ab 18:30 Uhr auf der Fußballtennis-Anlage
 Donnerstags in der Winterzeit
 ab 19:30 Uhr in der Sporthalle 

Ansprechpartner Jugendabteilung:
Reiner Burgsmüller  Handy: 0176 - 43 86 79 30
 Mail: rainer.buergsmueller@adlerunion.de
Patrick Theisen Handy: 01520 - 43 87 462
 Mail: patrick.theisen@adlerunion.de
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1. Mannschaft 

auftakt nach maß 
Adler Union startet mit derbysieg in die rückrunde.

Mit 4:0 (2:0) gewann die erste Mann-
schaft von Adler Union Frintrop zum 
Auftakt der Rückrunde das Derby 
gegen Lokalrivale SC Frintrop und 
knüpfte somit nahtlos an den guten 
Abschluss der Hinrunde an.

Die Frintroper attackierten den Gast 
früh und waren damit erfolgreich. 
Die ersten beiden Treffer fielen beide 
nach Balleroberungen im Spielauf-
bau des Gastes. Beim ersten Tor 
schaltete Leon Engelberg nach Bal-
leroberung im Zentrum schnell und 
spielte sofort in die Spitze auf Timo 
Dapprich. Dieser fasste sich aus rund 
20 Metern ein Herz und beförderte 
das Leder mit einem satten Schuss 
ins lange Eck zur 1:0 Führung.

Wenig später eroberten Elias Brech-
mann und Jonas Rübertus auf der 
rechten Seite den Ball. Letzterer 
flankte scharf vors Tor, wo erneut 
Timo Dapprich eingelaufen war und 
eiskalt zum 2:0 vollstreckte.

Hinten ließ das Team von Trainer Mar-
cel Cornelissen mit Ausnahme eines 
Abschlusses nach wenigen Sekunden 
im Spiel sowie einem Freistoß, den 
Nils Reiners gekonnt aus dem Winkel 
pflückte, nichts zu und so ging es mit 
einer 2:0 Führung in die Pause.

Im zweiten Abschnitt entwickel-
te sich ein komisches Spiel. Adler 
Union wollte einerseits aufs dritte Tor 
spielen, legte andererseits aber auch 
Wert darauf, nicht in einen Konter 
zu laufen. Nach viel Leerlauf folgte 
die spielentscheidende Szene Mitte 
der zweiten Halbzeit. Timo Dapprich 
bekam einen Freistoß kurz vor der 
Strafraumkante zugesprochen. In 
Folge daran beschwerte sich ein 
SC-Spieler so heftig, dass er mit roter 
Karte des Feldes verwiesen wurde.

Nach etwas Hektik und Aufregung 
verwandelte Felix Ohters den fälligen 
Freistoß von der Strafraumkante 
gekonnt und sehenswert im oberen 
rechten Eck zur 3:0 Vorentscheidung. 
Danach war das Spiel gelaufen, das 
Team vom Wasserturm ließ den Gast 
laufen und hatte noch Chancen das 
Ergebnis höher zu gestalten.

Turmreport / März 2022 www.adlerunion.de



Die beste davon nutzte Timo Lin-
demann wenige Minuten vor dem 
Abpfiff und traf nach schöner Kom-
bination über viele Stationen und 
Vorlage von Marcel Wischnat zum 4:0 
ins lange Eck. 

Insgesamt ein souveräner, wenn 
auch kein wunderschöner Sieg. 
Spielerisch ließ das Team noch Luft 
nach oben. Dennoch wirkte man 
wie bereits in der Hinrunde defensiv 
äußerst gefestigt und ließ so gut 
wie keine Abschlüsse des Gegners 
zu. Über weitere Spiele der Liga und 
die tabellarische Gesamtsituation 
lässt sich zu diesem Zeitpunkt noch 
nichts sagen, da die Seite von fusball.
de derweil nicht erreichbar ist und 
(Stand jetzt) noch keine weiteren 
Ergebnisse bekannt sind.

(Inzwischen wissen wir, dass Rons-
dorf in Velbert verloren hat und Heid-
hausen auf Platz zwei mit 13 Punkten 
Abstand aufrückte) H.A.

Weiter geht es für das Team nächste 
Woche mit einem Testspiel gegen 
Arminia Klosterhardt, da man in der 
Liga spielfrei hat. In der Folgewoche 
reist man dann nach Heiligenhaus, 
wo das erste Auswärtsspiel der Rück-
runde ansteht.

Tore: Dapprich (1:0 und 2:0), Ohters, 
Lindemann

Adler Union: N. Reiners, Uehmann 
(Nizeyimana), N. Toepelt (Wischnat), 
Engelberg, Bönisch, Dickmann 
(Büttner), Ohters, Rübertus, 
Brechmann, Dapprich (L. Toepelt), 
Y. Reiners (Lindemann)

JR.
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2. Mannschaft 

adler Union II - SF niederwenigern III   3:6 (1:2)
Nach der 20 minute begann die Selbstdemontage.

In den ersten 20 Minuten der Partie 
gegen die mit Oberligaspielern 
verstärkte Dritte der Sportfreunde 
Niederbonsfeld hatte die Zweite 
noch alles im Griff. Nur dem Alumi-
nium hatten es die Gäste zuvor zu 
verdanken, nicht selbst in Rückstand 
zu geraten. Dann allerdings begann 
die heutige Selbstdemontage der 
Adler. Zwei schwer zu erklärenden 
Aussetzer in der Adler-Defensive ver-

edelten sich die Gäste zur unverhoff-
ten 2:0-Führung. Doch noch vor der 
Pause neue Hoffnung für die Adlera-
ner mit dem Anschlusstreffer zum 1:2 
unmittelbar vor dem Wechsel.

Mit Macht versuchten die Adler-
Unionisten in der zweiten Halbzeit 
den Ausgleich zu erzielen. Doch 
insbesondere in der Viererkette 
schien heute der Wurm zu stecken. 

Adler drückte und die schnelle und 
technisch beschlagene Offensivab-
teilung der Oberligareserve konterte. 
Schnell schaltete Niederwenigern 
auf 4:1. Das Spiel war entschieden. 
Bis zur 75. Minute kämpften sich die 
Grün-Weißen noch mal zum 3:4 und 
damit in Schlagdistanz. Doch dann 
setzten wieder zwei schnelle Konter 
die Schlusspunkte zum deprimieren-
den 3:6.

2. und 3. Mannschaft 

die dritte gewinnt 8-5 gegen die Zwote
Impressionen vom Spieltag.
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3. Mannschaft 

adler Union III - SC Frintrop III   10:0 (5:0)
totale dominanz gegen den Nachbar aus Unterfrintrop.

Mit einem in dieser Höhe mehr als 
verdienten 10:0 sorgte die Dritte 
zeitgleich mit der Ersten für die totale 
Dominanz der Turmkicker über Un-
terfrintrop. Einen Punkt hinter der SG 
Altenessen und damit in Schlagdis-
tanz zum Aufstiegsplatz arbeitete die 
Mannschaft tüchtig an der Verbesse-
rung des Torverhältnisses.

Leider fand das Spiel stark im Schat-
ten der Ersten statt. Das Torfestival 
hätte einige Zuschauer mehr erfreu-
en können. Aber, man kann eben 
nicht alles haben.
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Im Wulve
RESTAURANT   |   GASTSTÄTTE
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1., 2. und 3. Mannschaft 

Schwarzer adlerUnion-Sonntag 
Erste beschäftigungslos – Zweite punktlos in Altenessen – dritte glücklos bei Wacker.

 
Die Erste

Nach dem Auftaktsieg gegen den SC 
Frintrop sollte das spielfreie Wochen-
ende mit einem Freundschaftsspiel 
zum Testen von Abläufen und zur 
Aufrechterhaltung der Spannung 
genutzt werden. Mit drei(!!) Mann-
schaften wurden Spieltermine abge-
sprochen und dreimal gabs wieder 
Absagen! So mussten die Arminia 
Klosterhardt II, Friedrichsfeld und 
auch der FC Saloniki aus unterschied-
lichen Gründen schlussendlich pas-
sen. Am kommenden Sonntag geht’s 
zum Schlusslicht, der so optimistisch 
gestarteten SVG Heiligenhaus. Dürfte 
wohl  kein Spaziergang werden. 
Immerhin gewann Heiligenhaus am 
Sonntag in Unterfrintrop mit 1:0!

Die Zweite 
Al-ARZ Libanon - AU II   3:1(2:0)

Nichts Gutes schwante den Adlern 
vor ihrem Auftritt an der Hövelstraße 
gegen den Tabellennachbarn Al-ARZ. 
Immerhin waren bis Sonntag fünf 
Stammkräfte ausgefallen, und vom 
wackeren Rest gingen einige ange-
schlagen in die Partie gegen die Li-
banesen. Trotzdem hielten  die Adler 
im ersten Durchgang recht ordent-
lich gegen und mit, mussten aber 
zweimal unnötige Ordnungsverluste  
mit Al-Arz-Toren Toren quittieren. 
Nach vorne fehlte einfach die Durch-
schlagskraft. Spielerisch mindestens 
gleichwertig, kamen die AdlerUnio-
nisten in der 53. Minute mit dem Tor 
von Kalaf  wieder in Schlagdistanz. Es 
wurde jetzt mutig nach vorn gespielt, 
doch zum Torerfolg reichte es einfach 
nicht. Im Gegenteil. Als Al-ARZ in 
der 80. Minute die aufgerückten 
Adler mit dem 3. Tor bedienten, war 
die Partie entschieden. Schade! Mit 
einem einigermaßen kompletten 
Kader wäre die Niederlage zu vermei-
den gewesen.

Für AdlerUnion am Ball: Tenie, Pösz, 
Kusuran, Schwarze. Häde-Born, Kalaf, 
Espenhahn, Rustemeyer, Rotthäuser, 
Tabara, Kürklü – Dlizewski, Wiegel

Die Dritte 
Wacker Bergeborbeck - AU III   2:1(2:1)

Wie die Feuerwehr starteten die 
Adler auf der historischen Nostalgiea-
sche an der Cathostraße in die Partie. 
Nach dem 1:0 durch Nico Lingen in 
der 2.(!) Minute deutete Einiges auf 
einen schönen Vormittag in Berge-
borbeck hin.

Doch spätestens nach dem Ausgleich 
durch einen der Hasouni-Brüder 
steigerte sich die Hektik auf dem 
ungewohnten Geläuf. Adler fand im-
mer weniger zum eigenen Spiel und 
musste konsequent in der 35. Minute 
den schlussendlich finalen Rückstand 
einstecken.

Auch im aufgeregten zweiten Durch-
gang gelang den Männern vom 
Turm wenig Verwertbares und auch 
die Gastgeber zeigten keine Durch-
schlagskraft mehr. So stand am Ende 
eine nicht ganz unverdiente und so 
nicht erwartete Niederlage, die durch 
den  gleichzeitigen Kantersieg von 
Holsterhausen in SC Frintrop auch 
nicht netter wurde.

Für AdlerUnion am Ball: Lapczyna, 
Kriege, Grabenkamp, Löwenberg, 
Oynhausen, Rehberg, Scharwacht, 
Lingen, Berger, Cebek, Lindeman – 
Becker, Kohrs, Quest, Engemann
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Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet
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und mittelständische Unternehmen
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1. Mannschaft 

adler Union I - heisinger SV I   10:1(2:1)
Erste setzt duftmarke zum Einstieg in die rückrunde.

Zur Generalprobe für den Rückrun-
denauftakt gegen den SC Frintrop 
hatten sich die Adler den Achten 
der Bezirksliga 3, den Heisinger SV 
eingeladen. Bis zu 25. Minute leiste-
ten die Heisinger dabei den munter 
angreifenden Adlern erfolgreich  
Widerstand und ließen die Gastgeber 
nur bedingt zu einem konstruktiven  
Aufbauspiel kommen. Und auch 
nach Reiners’s Führungstreffer war 
der Sand im Adlergetriebe noch nicht 
verschwunden. Auch der zweite 
Treffer durch Groll kurz vor dem 
Pausenpfiff brachte den Adlerexpress 
noch nicht auf Touren. Im Gegenteil! 
Im direkten Gegenzug stellten die 

Heisinger mit dem  1:2 fast wieder 
auf Anfang. Dass sich im zweiten 
Durchgang eine Torlawine über die 
Gäste aus dem Süden ergießen sollte, 
war zu diesem Zeitpunkt nicht zu ah-
nen. Zwar hatten die Hausherren in 
Halbzeit eins die Partie weitgehend 
im Griff, doch wie ein Opfer spielten 
dir Gäste nun wirklich nicht.

Doch dann brach diese Lawine nach 
dem Wiederanpfiff ungebremst über 
den HSV rein. Wie aufgedreht spielte 
nun die ein wenig durchgewechselte 
AdlerUnion-Elf den Gegner an die 
berühmte Wand. Was die Zuschauer 
nun erleben durften war Spielfreu-

de pur!! Und das Beste daran war, 
dass diese Freude in reichlich Treffer 
umgemünzt wurde. Acht herrliche 
Treffer wurden den entzückten 
Adleranhängern und den nun völlig 
überforderten Heisingern in schnel-
ler Folge geliefert. Am Ende stand 
ein so nicht erwartetes 10:1! Wahrlich 
eine echte Duftmarke zum Einstieg in 
die Rückrunde.

Für AdlerUnion am Ball: N.Reiners, 
N.Toepelt, Rübertus, Brechmann, 
Groll, Y.Reiners, Ohrters; L-Toepelt, 
Bönisch, Engelberg, Büttner – 
Dapprich, Nizeyimana, Schraven, 
Dickmann, Uehmann

2. Mannschaft 

eSg 99/06 I - adler Union Frintrop II   3:1(2:0)
mit den Gedanken noch nicht bei der Sache.

Offenbar waren die Adler in der Hu-
bertusburg ebenso wie der unsichere 
Schiedsrichter mit ihren Gedanken 
noch nicht ganz bei der Sache, als die 
Gastgeber nach kaum einer Minute 
einen Standard reichlich abseitsver-
dächtig im Adlernetz versenkte, und 
auch beim zweiten Treffer der ESG, 
nur wenige Minuten später, schienen 
einige Adler noch nicht hellwach zu 
sein.  Erst nach dem frühen Rück-
stand fanden die Turmkicker langsam 
zu ihrem Spiel und stabilisierten 
ihre heute neu formierte Abwehr. 
Trotzdem erarbeiteten die ziemlich 
robust agierenden ESGler einige star-
ke Möglichkeiten, die von dem toll 
reagierenden Lapczyna im Adlerkas-
ten allesamt sehenswert entschärft 
werden konnten. Leicht hätte die 
Führung zur Halbzeit sonst höher 
sein können.

Auch zu Beginn der zweiten Hälfte 
machten die Hausherren das Spiel 
und erkämpften sich einige klare 
Einschussmöglichkeiten. Doch als 
diese einigermaßen kläglich verge-
ben wurden, übernahmen die Adler 
mehr und mehr die Initiative. Und 
nach dem sehenswerten Anschluss-
treffer durch Kalaf – Ball mit der Brust 
angenommen und aus der Luft volley 
ins Tor – kreierte das Team klasse 
Ausgleichsmöglichkeiten. Doch der 
Ausgleich blieb aus. In der 5. Nach-
spielminute dann das 3:1 für die ESG 
durch Elfmeter im zweiten Anlauf. 
Den ersten Elfmeter parierte Simon 
noch spektakulär, doch umsonst! Der 
Schiri ließ wiederholen. Doch das 3:1 
mit dem Schlusspfiff war nur noch 
was für die Statistik.

Für AdlerUnion am Ball: Lapczyna, 
Pösz, Heine, Schwarze, Schöneweiss, 
Kalaf, Rustemeyer, Rotthäuser, Küch, 
Kürklü, Goik – Kusuran, Dräger, 
Tabara
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Unsere LeistUngen aUf einen BLick
 · Frühstücksbuffet (bitte Anmelden!)
 · Kaffeekränzchen
 · Trauerkaffee inkl. Kuchenbuffet
 · Geburtstage, Firmenfeier Events usw. bis zu 100 Personen 

Und vieles mehr!

Vereinsheim Adler Union Frintrop 
Am Kreyenkrop 15 · 45359 Essen

Wir alle können helfen, unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. 
Auf gut-fuer-essen.de kannst Du für soziale Projekte in Deiner Stadt 
spenden und Unterstützer für Deine eigene Initiative gewinnen.  
Jede Spende geht zu 100 % an die sozialen Projekte.

Unterstütze soziale Projekte in Deiner Region:
www.gut-fuer-essen.de

Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags



Jugend 

a2 weiter auf Kurs 
dJk Adler Union A2 – Fortuna Bredeney 7:2 (3:0).

Gegen die Gäste aus Bredeney ge-
lang der A2 am Sonntag Nachmittag 
ein hochverdienter Sieg. Schon direkt 
nach Spielbeginn übernahm Adler 
Union die Initiative und erarbeitete 
sich Torchancen im Minutentakt, die 
der Gästetorwart aber bis zur 15. 
Minute noch vereiteln konnte. Dann 
setzte sich Noah auf links durch, 
drehte sich am Fünfer einmal mit Ball 
um sich selbst und schob dann rechts 
unten ein; der Knoten war geplatzt, 
weiter ging es.

Bis zur Pause sorgten dann John und 
nochmals Noah für die verdiente 
3:0-Pausen-Führung.

Nach der Pause erst mal das gleiche 
Bild; Adler Union deutlich überlegen 
und spielbestimmend, ein eher halt-
barer Fernschuss von Noah rutsche 
dem ansonsten sicheren Gästekeeper 
durch die Hosenträger, und es stand 
4:0.

Danach wie schon in Kupferdreh-
Byfang gab es wieder das Mysterium 
Elfmeter. Die Bredeneyer waren auch 
mal vorne, unsere Abwehr klärt den 
Ball zur Ecke, und der Schiri zeigt auf 
den Punkt, why is a mystery for sure. 
Der Elfer wird sicher verwandelt – 
es steht 4:1 – und während unsere 
Jungs noch darüber nachdachten, 

was den Schiri zu dieser Entschei-
dung hat kommen lassen, kommen 
die Gäste nochmals über rechts, der 
Ball kommt flach rein – nur noch 4:2.

Die Gäste witterten aber nur kurz 
Morgenluft, nach einer Ecke voll-
endete Arthur zum 5:2, bevor sich 
neben Noah mit seinem 4.Tor auch 
noch Christos in der Schlussminute in 
die Torjägerliste eintrug.

Fazit: Sicherer und überzeugender 
Sieg, wenn die Mannschaft konzen-
triert spielt, kann sie sich eigentlich 
nur selber schlagen.
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Jugend 

adler Union C1 - FC Stoppenberg   3:0 (1:0)
“Schwere Geburt” am Samstagnachmittag

Na endlich ging es weiter mit der 
Meisterschaft – kein Sturm, keine 
Coronafälle, kein Bodennebel - es 
konnte also endlich wieder gekickt 
werden. Gegen unsere Stoppenber-
ger Gäste hatten wir zwar im Hin-
spiel deutlich mit 5:0 gewonnen, die 
Tore aber zum richtigen Zeitpunkt 
gemacht und zusätzlich von einem 
Platzverweis profitiert; die beiden 
Trainer gingen also davon aus, dass 
es kein Spaziergang werden wird.

Irgendwie hatten unsere Jungs aber 
andere Vorstellungen, die Einstellung 
„wird schon auch heute irgendwie 
klappen“ war deutlich sichtbar mit 
auf dem Platz. Gegen die motivierten 
Gäste zeigten wir erstaunlich wenig 
Laufbereitbereitschaft, den eigenen 
Abspielen wurde nicht entschlossen 
genug  entgegen gekommen, lan-
gen Bällen, die eigentlich nach viel 
versprechenden Chancen aussahen, 
wurde gar nicht oder viel zu spät 
nachgegangen.  

So hatte die C1 zwar leichtes Über-
gewicht, aber mit nur 60 % Einsatz 
konnte wirklich nichts Zählbares 
herausspringen. So dauerte es fast 
bis zur 30. Minute zur glücklichen 
Führung, nach einem Angriff über 
links gelang Milan kurz vor der 
Torauslinie eine lange Flanke über 
den am kurzen Pfosten stehenden 
Stoppenberger Torwart, dahinter 
stand Moritz. Er sagte leise und höf-
lich danke und vollendete aus kurzer 
Distanz konzentriert zum 1:0 für uns. 
Mit diesem Resultat ging es dann 
auch in die Pause.

In der 2. Halbzeit leider erst einmal 
das gleiche Bild, Adler Union spiel-
überlegen, aber immer noch mit 
deutlich viel zu wenig Bewegung 
und Zweikampfverhalten, und leider 
wurde hinten sehr leichtsinnig 
abgespielt, wodurch wir uns eins 
um andere Mal selber unnötig in 
Verlegenheit brachten. Fast hätte 
uns dieses „Rumgeeiere“ die Führung 

gekostet, als ein Stoppenberger 
Stürmer unsere Unachtsamkeit aus-
nutzte und plötzlich frei vor unserem 
Torwart stand. Wie schon so oft in 
dieser Saison rettete  uns Joel mit 
einer Glanztat.

Diese Ausgleichschance der Gäste 
schien aber nun endlich unsere 
Jungs wach gerüttelt zu haben, es 
wurde nun konzentrierter abgespielt 
und den langen Bällen auch einmal 
nachgegangen. Fußball kann so ein-
fach sein, Flachabstoß  zum Abwehr-
spieler, dann ins Mittelfeld, Pass lang 
rechts raus, Moritz setzt sich durch, 
sprintet mit Ball zur Außenlinie, 
legt quer in den Fünfer, und Marlon 
schiebt ein zum 2:0. Ein paar Minuten 
später, the same procedure on the 
left side – Moritz rennt über links, 
kein Verteidiger kann ihm folgen, er 
passt wieder flach in den Fünfer, dort 
steht diesmal Jannik und vollendet 
zum 3:0 – das war´s – Deckel drauf, 
der Drops ist gelutuscht.

Nach diesem Tor hatten sich beide 
Mannschaften mit dem Ergebnis 
abgefunden, nach dem Schlusspfiff 
ShakeHands mit einem ruhigen und 
sympathischen Gegner, einschließ-
lich Trainer und Betreuer. Schön dass, 
es auch einmal so ruhig und sportlich 
fair an der Seitenlinie sein kann.

Wie soll man nun dieses Spiel be-
werten? Fehlte der Stoppenberger 
Mannschaft in dieser Saison immer 
etwas Glück zum Erfolg oder spielten 
unsere Jungs heute deutlich unter 
den eigenen Möglichkeiten? Viel-
leicht etwas von beidem?

Nächsten Samstag gegen den ESC 
Rellinghausen kommt der ärgste 
Verfolger zum Turm, da werden die 
Jungs mehr zeigen müssen, um 
erfolgreich zu sein! 

 (MH)
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Jugend 

adler Union C1 - etb Schwarz Weiß II   1:2 (0:1)
leider wollte der Ausgleich nicht mehr gelingen.

Gegen den starken jüngeren Jahr-
gang von ETB kassierte die C1 in 
dieser Saison am Samstag die erste 
Niederlage in einem Meisterschafts-
spiel. Dabei waren die Vorbereitun-
gen sehr ordentlich gelaufen – Mon-
tag und Freitag wurde gut trainiert, 
am Mittwoch gelang gegen die 
B1 von Concordia Oberhausen ein 
4:1-Auswärtssieg.

Auch die Anfangsviertelstunde in 
diesem Spiel gehörte unseren Jungs. 
Gegen defensiv gut aufgestellte 
Gäste hatte Moritz nach einer Ecke 
von rechts eine gute Einschussmög-
lichkeit, jedoch verhinderte ein Bein 
des Gegners eine Führung. Auch ein 
Fernschuss aus 20 Metern verfehlte 
das Ziel nur knapp. Danach schlich 
sich leider der Schlendrian in unsere 

Aktionen ein, Abspiele kamen nicht 
mehr genau an, man ließ dem Geg-
ner mehr Platz und ging nicht mehr 
voll in die Zweikämpfe – das darf 
man gegen so einen Gegner einfach 
nicht tun.

Was dann passierte, ist die logische 
Konsequenz, Angriff der Schwarz-
Weißen über links, wir gehen nicht 
richtig hin und gucken interessiert 
zu, Querpass am 16er, der Stürmer 
steht frei und schiebt überliegt unten 
links ein – 0:1.  Bis zur Pause erholten 
wir uns nicht wirklich von diesem 
Rückstand.

Nach der Pause standen die Zeichen 
auf Angriff, nach einem Zweikampf 
am Rand des 16ers, aber deutlich im 
16er, fällt Marlon, der Schiri zeigt auf 

den Punkt – Glück gehabt, den hätte 
ich wahrscheinlich nicht gegeben. 
Dann passiert das, was eigentlich 
nicht geschehen sollte, beide Trainer 
hätten besser bestimmt, wer schie-
ßen soll, taten dies jedoch nicht, 
und so schoss unser Unglücksrabe 
H. aus E. den Elfer weit über den 
Kasten. Während wir uns noch über 
die vergebene Chance ärgerten, 
ärgerten die Schwarz-Weißen noch 
weiter. Schneller Konter direkt nach 
dem Elfer über links, scharfe flache 
Hereingabe an den Fünfer, ein Fuß 
vom Stürmer, zack, und es steht 0:2 
– prima.

Unsere Jungs waren jedoch nicht so 
sprachlos wie die Trainer, direkt nach 
Wiederanpfiff wird Marlon links lang 
geschickt, überläuft die gegnerische 
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Abwehr und hebt den Ball elegant 
über den herausgeeilten Torwart ins 
rechte Eck – 1:2 – wir sind wieder im 
Spiel. Leider hatten wir an diesem 
Tag nicht ganz so viel Glück wie ge-
gen Rellinghausen, wo der Rückstand 
noch gedreht wurde. Trotz großer 
kämpferischer Leistung und einiger 
Chancen wollte der Ausgleich nicht 
mehr in den letzten 20 Minuten ge-
lingen, und so gehen wir als Verlierer 
vom Platz.

Einmal hat die Mannschaft beim 0:1 
gepennt, einmal haben die Trainer 
geträumt und keine klare Anweisung 
gegeben. Da müssen wir in den Fol-
gespielen wacher und schlauer sein. 

(MH)
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Jugend 

das aUF -Junior/innenWe im überblick 
kleines aber doch recht spannendes programm. 

Mit einem leistungsgerechten 1:1 
Remis trennte sich die A1 von der SG 
Schönebeck. Nachdem die Schö-
nebecker Adler unmittelbar beim 
unvollendeten Mittagsschlaf mit der 
Führung überrascht hatte, entwi-
ckelte sich ein ausgeglichene Partie. 
Noch vor der Pause konnten die 
Adler ausgleichen und erarbeiteten 
sich in Durchgang zwei gute Chan-
cen, die SGS allerdings auch. Mit dem 
Remis am Ende sind beiden Teams 
die Spitzenteams Schonnebeck und 
ESG wohl enteilt.

Die BI überraschte im Spiel gegen 
den verlustpunktlosen Spitzenreiter 
sowohl Anhang als auch Gegner Bis 
in die Schlussphase spielte das Team 
gut und mutig mit und konnte  erst 
kurz vor Abpfiff durch einen nicht 
unbedingt zwingenden Elfer be-
zwungen werde. Das 0:2 zum Ende 
fiel durch einen Konter, während die 
Adler mit Mann und Maus auf den 
Ausgleich drängte.  In dieser Form ist 
dem Team noch Einiges zuzutrauen.

Bei herrlichem Winterwetter setzten 
sich am Samstag die C1 und D1 mehr 
oder weniger problemlos durch. Die 
C1 eroberte dadurch den Spitzen-
platz und die D1 festigte ihren Platz 
als erster Verfolger. Bemerkenswert 
der allererste Punktverlust der D2, 
der Sieg der D-Mädchen gegen den 
Spitzenreiter und der Kantersieg der 
U15 in Walsum

Wie im Hinspiel am Hallo brauchte 
die C1 heute eine ziemlich lange 
Anlaufzeit gegen gut mitspielende 
Stoppenberger, bevor der Sack am 
Ende doch recht deutlich zu war. 
Mit dem 3:0 und der gleichzeitigen 
2:7-Niederlage des ETB gegen Rel-
linghausen kletterten die Adler nach 
längerer Zeit wieder auf Platz 1 der 
Leistungsklasse. Mit einem Spiel im 
Rückstand eine gute Ausgangslage 
für den Titel. Am kommenden Sams-
tag kommt mit dem ESC Rellinghau-
sen der starke ETB-Bezwinger von 
heute.

Nach dem Punktverlust gegen 
Steele und dem Pokalaus in Werden 
fanden heute die D1-Kids wieder in 
die Spur. Mit 4:0 gegen die Preußen 
festigte die Mannschaft ihren 1. 
Verfolgerplatz hinter den Überflie-
gern aus Kupferdreh. Am nächsten 
Wochenende spielt die D1 gegen die 
SV Schonnebeck, die heute den FC 
Kray mit 3:1 besiegte.

Während die C2 einen spielfreien 
Sonnentag genoss, hatte die C3 mit 
Fortuna Bredeney einen direkten Ver-
folger zu Gast. Nachdem das Hinspiel 
noch knapp mit 0:1 am Bredeneyer 
Kreuz verloren ging, galt es heute, 
Revanche zu nehmen.
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Doch 
da-

nach 
sah es 

heute von 
Anfang nicht 

aus. Dem Anhang 
schwante nichts Gu-

tes, als die Adler in der 11. 
Minute die Bredeneyer selbst in 

Führung kickten. Merkwürdig schwer 
taten sich die AdlerUnionisten in der 
Folgezeit, und als die Fortunen dann 
nach dem Wechsel selbst für Torju-
bel sorgte, war das Spiel so gut wie 
entschieden.

Mit diesem Erfolg und einem deut-
lich hübscheren Torverhältnis setzten 
sich die Fortunen punktgleich vor 
die Frintroper Adler auf Platz drei im 
Meisterschaftstableau.

Wenig ausrichten konnte die C4 im 
Heimspiel gegen den souveränen 
Tabellenführe SV Burgaltendorf 1. 
Bis zur Pause konnten die AdlerUnio-
nisten die Partie noch einigermaßen 
offen gestalten. Doch als der SVA 
mit einem Doppelschlag auf 4:0 
davonzog, war das Spiel entschieden. 
Nur noch ein Tor des Gegners in der 
letzten halben Stunde gegen eine C1 
zeugt dafür, dass sich das Adlerteam 
nicht aufgab.

Nun hat`s auch die letzte AdlerUni-
onmannschaft ohne jeden Punkt-
verlust erwischt. Denn bereits unter 
der Woche führte eine Nachlässigkeit 
in der Abwehr zum einzigen Treffer 
der Partie der D2 gegen SGS D2, mit 
dem die SGS das Hinspielergebnis 
umdrehte. Ansonsten machte und 
bestimmte die AUF-D2 auch dieses 
Spiel weitgehend. Schade, denn 
der SGS-Sieg war alles andere als 
verdient! 

Heute durfte sich die D2 in Kupfer-
dreh den Frust von der Seele spielen. 
Und das taten sie auch nach Herzens-
lust. Mit einem verdienten 7:1 wurde 
nicht nur an die kurz unterbrochene 
Erfolgsserie angeknüpft, sondern das 
bereits überragende Torverhältnis 
aufpoliert. Schließlich unterlag die 
D4 dem SGS – Namensvetter mit 
1:3(0:2).

Zwei E-Teams waren zu Gast beim SV 
Borbeck an der Prinzenstraße. Dabei 
schlug die E2 ihren Gastgeber mit 5:3 
und auch die E3 entführte beim 7:4 
gegen die SVB ebenfalls alle Punkte. 
Die E1 hatte dagegen beim souverä-
nen Spitzenreiter Vogelheim nichts 
zu gewinnen. Nach einer 5:2 – Pau-
senführung spielten die Vogelheimer 
in Durchgang zwei wie aufgedreht 
und schenkten den Adlern völlig 
humorlos zweistellig ein.

Beginn des Spieltages unterlag die F2 
knapp den Kids vom SC Phönix, un-
entschieden trennte sich eine Stunde 
später die F1 von Rellinghausen.

Die F3 sammelte schließlich Erfah-
rung im Spiel gegen die torhungri-
gen Kids des SV Kray04.

Gerannt, gekämpft, verteidigt  und 
doch verloren – Macht nix . Nächstes 
Mal geht`s anders rum ….

Mit einem Kantersieg stimmte sich 
die U15 auf das nächste Verbands-
pokalspiel ein. Ob es am Mittwoch 
gegen Walbeck am Turm so locker 
abläuft, wie heute in Walsum, kann 
bezweifelt werden. Einen Pokalver-
gleich gibt’s noch nicht. Walbeck 
erreichte diese Pokal-Runde durch 
Nichtantritt des Gegners. Heute durf-
ten sich die AZF-Mädchen über eine 
12:0 Torlawine freuen, die aber kein 
Maßstab für die kommende Begeg-
nung sein darf.

Große Freude beim zweiten AUF 
Verbandspokalteilnehmer. Denn 
etwas überraschend gewannen die 
U13 – Adlerinnen gegen die stärker 
eingeschätzten Tabellenführerinnen 
Niederbonsfeld. Klasse Leistung! 
Schade nur, dass der Meisterschafts-
zug wohl bereits abgerauscht ist.
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